
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Buko 
 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 10.11.2010 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:24 Uhr 
 Ort, Raum: in der Flämingstube, Bukoer Winkel 15, 

Anwesend waren: 
 
 Ortsbürgermeisterin 
Frau Karin Keck  
 
 stellv. Ortsbürgermeister 
Herr Lothar Mahlo  
 
 Ortschaftsrat 
Herr Wilfried Hentschel  
Herr Toni Hörnicke  
Herr Günter Lorke  
Herr Uwe Mahlo  
 
 

Verwaltung: 
 
Kerstin Schrödter; MA Fachbereich Gemeindeangelegenheiten, Kultur und Freizeit  
 
 
 
Gäste: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

    
Die Ortsbürgermeisterin eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden 
Ortschaftsräte. Zur Ordnungsmäßigkeit der Ladung zur Sitzung gab es von den 
anwesenden Ortschaftsräten keine Einwände. Anhand der Anwesenheit stellte 
die Ortsbürgermeisterin die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest. Die Ta-
gesordnung wurde in der vorliegenden Form bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

    
Die Ortsbürgermeisterin verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 
gem. § 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 
 
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
29.9.2010 

    
Die Niederschrift wurde ohne Änderungen und Zusätze einstimmig bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
    

Die Einwohnerfragestunde entfiel, da keine Einwohner anwesend waren.  
 
 
 

 5. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Stadt  Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haus-
haltsjahr 2011 
Vorlage: COS-BV-278/2010 

    
Die Ortsbürgermeisterin erläutert zur Beschlussvorlage, dass im Gebietsände-
rungsvertrag die schrittweise Anpassung der Steuersätze vorgesehen war. Sie 
hat die angegebenen Hebesätze mit dem Gebietsänderungsvertrag verglichen 
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und Übereinstimmung festgestellt.  
Weiterhin erklärte sie auf Anfrage aus dem Ortschaftsrat, dass die verschiedenen 
Gebiete in der Steuerhebesatzung folgende Ursachen haben: 
• unterschiedliche Eingemeindungstermine 
• festgelegte Hebesätze in den vorherigen Gemeinden 
• Vereinbarungen zur schrittweisen Anpassung in den Gebietsänderungsver-

trägen  
 
Weitere Anfragen gab es nicht. 
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-278/2010 wurde einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2011 
Vorlage: COS-BV-282/2010 

    
Die Ortsbürgermeisterin handelte zunächst die in 2010 bereits verbrauchten 
Sachkosten mit Stand zum 30.10.2010 ab. 

• Für den Spielplatz wurden 60 € verbraucht, die der Ortsbürgermeisterin 
nicht bekannt waren.  
Nach Sichtung durch die TÜV-Prüfkommission hatte Herr Friebel Repara-
turen veranlasst, ohne vorher Absprachen mit der Ortsbürgermeisterin zu 
tätigen.  
Frau Neumann, FBL Bau und Liegenschaften, wird gebeten, mit Herrn 
Friebel zu klären, dass vor Veranlassung solcher Arbeiten mit der Orts-
bürgermeisterin zu informieren ist.  

 
Zum Haushalt 2011 wurden folgenden Positionen besprochen: 

• Freiwillige Feuerwehr 
Hier stehen für 2011 insgesamt 1,9 T€ weniger als im Vorjahr zur Verfü-
gung. 
Das Ergebnis der z.Zt. noch laufenden Analyse ist abzuwarten. 
Nach dem Stand der Ausgaben zum 30.10.2010 wurden auch 1,5 T€ we-
niger verbraucht als angesetzt. Obwohl sicherlich noch Ausgaben, wie 
Tauglichkeitsuntersuchungen u.a. anstehen.  

• Heimatpflege 
Innerhalb der Diskussion wurde man sich einig, den Antrag an die Stadt 
zu stellen, die Mittel von 1,0 T€ auf 1,7 T€ anzuheben. Der Vorschlag 
wurde jedoch, nach Sichtung der Vereinbarungen im Gebietsänderungs-
vertrag wieder verworfen.  

 
Weitere Fragen gab es nicht. 
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-282/2010 wurde mit folgendem Abstimmungser-
gebnis zur Kenntnis genommen.  
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       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 4 1 1 
 
 
 

 7. Hundesteuersatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-280/2010 

    
Die Ortsbürgermeisterin erklärte, dass sie Übereinstimmung mit dem Gebietsän-
derungsvertrag festgestellt hat. 
Weitere Fragen gab es nicht. 
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-280/2010 wurde einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 8. 2. Änderungssatzung der Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-044/1997/2 

    
Die Ortsbürgermeisterin erläutert die Beschlussvorlage. Hierbei handelt es sich 
um die diesbezüglichen Angelegenheiten der Ortschaft Thießen. Weitere Fragen 
gab es nicht. 
Die Beschlussvorlage COS-BV-044/1997/2 wurde einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 9. 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte 
und sonstige ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr Coswig (An-
halt) 
Vorlage: COS-BV-119/2003/5 

    
Die Ortsbürgermeisterin erläutert die Beschlussvorlage. Hierbei handelt es sich 
um die Aufnahme der diesbezüglichen Angelegenheiten der Ortschaft Thießen. 
Weitere Fragen gab es nicht. 
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-119/2003/5 wurde einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.  
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       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 

      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 10. 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Aufnahme und Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-204/2004/4 

    
Die Ortsbürgermeisterin erläutert die Beschlussvorlage. Hierbei handelt es sich 
um die Aufnahme der Kindertageseinrichtung der Ortschaft Thießen. Weitere 
Fragen gab es nicht. 
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-044/1997/2 wurde einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.  
 
In diesem Zusammenhang wurde aus dem Ortschaftsrat der Sachstand zur Ein-
gemeindung der Ortschaft Thießen erfragt.  
Im Wesentlichen wurde über die Besetzung eines Sitzes im Stadtrat und weiter-
gehende Fragen dazu gesprochen.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 11. 1. Änderung der Entgeltordnung für die Benutzung des Lindenhofes Cos-
wig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-160/2010/1 

    
Im Rahmen der Bewirtschaftung des Lindenhofes hatte es viele Anträge von den 
Vereinen gegeben, die vermeidbar gewesen wären, so die Ortsbürgermeisterin. 
In der Folge wurde die Entgeltordnung nachgebessert, die nun in dieser Form 
vorliegt. Man erhofft sich nun eine bessere Auslastung der Einrichtung.  
 
Es gab keine weiteren Fragen.  
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-160/2010/1 wurde einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.  
 
In diesem Zusammenhang merkte OR U. Mahlo an, dass in Coswig ein kulturel-
les Zentrum für alle fehlt. Das müsste doch gemeinsam hin zu kriegen sein.  
Die Ortsbürgermeisterin erklärt, dass das gar nicht so einfach ist, da der Stadt die 
Mittel fehlen. Eine Unterstützung wäre sinnvoll gewesen, als die Ortschaften noch 
als Gemeinden eigene Haushalte hatten. Jetzt sind wir alle eine Stadt und leben 
aus einem Haushalt. 
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       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 12. 3. Änderungssatzung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-167/2005/3 

    
Es wurde erläutert, dass nach 20 Jahren die Konzessionsverträge neu ausge-
schrieben wurden. Die Stadtwerke Wittenberg arbeiten mit den Stadtwerken 
Coswig (Anhalt) zusammen. 
Der Ortschaftsrat begrüßt die Angebotserweiterung durch die Stadtwerke als Ei-
genbetrieb der Stadt Coswig (Anhalt).  
 
Die Beschlussvorlage COS-BV-167/2005/3 wurde einstimmig bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
 
 
 

 13. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
    

• Straßenbau 
Nach einem Telefonat mit Herrn Specht informierte die Ortsbürgermeiste-
rin, dass der Weidener Weg am Montag begonnen werden soll. Bis zum 
30.11.2010 muss die gesamt Maßnahme beendet und abgerechnet sein. 
 

• „Flämingstube“ 
Am 09.11.2010 war Bauabnahme. Abschließend werden die Rechnungen 
geprüft. Nun werden die Möbel bestellt. Frau Demmel prüft derzeit, ob die 
noch vorhandenen Mittel ausreichend sind. Frau Ruhmer von der Verwal-
tung wird Frau Keck beim Erwerb der Möblierung für das Obergeschoss 
unterstützen, 
Das Angebot für die Küche lag bereits vor. Der Auftrag ist an PINO erteilt 
worden. Kosten: 970 €. Jürgen Schröter wird die Küche aufbauen. 
Bis zum 10.12.2010 muss die Maßnahme komplett abgeschlossen sein. 
 

• Am 11.11.2010 war die Untere Wasserbehörde gemeinsam mit Herrn Ge-
bauer von der Verwaltung und Frau Keck vor Ort am Stall, um zu prüfen, 
in wie weit die geforderten Auflagen erfüllt worden sind.  
Frau Keck hat sich auf dem Grundstück Schlesener selbst ein Bild vom 
Zustand gemacht. Der Zustand ist unzumutbar. Es ist alles verschlammt 
und verdreckt. Ursache der Verschmutzung sind die Zustände auf dem 
Nachbargrundstück. 
Letztendlich befindet sich dann der Schmutz im Olbitzbach, wo es dann 
wieder zu Anwohnerbeschwerden kommt.  
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Zum verrohrten Graben bzw. Schacht auf dem Grundstück „Schlesener“ 
erklärte Frau Keck, dass bisher nicht festzustellen war, wo das Wasser im 
Schacht herkommt. Es bleibt lediglich die Möglichkeit zu nebeln, um die 
Herkunft zu klären. Die Vermutung liegt nahe, dass es sich hierbei nicht 
um Regenwasser handelt.  
 

• Rentnerweihnachtsfeier; 05.12.2010, 14:00 Uhr  
Im Fonds für die Heimatpflege sind noch 326 € vorhanden. Es wurde ein-
stimmig festgelegt, für die Rentner zur Weihnachtsfeier Kaffee und Ku-
chen zu finanzieren. Die restlichen Mittel sollen für eine kleine Einwei-
hungsfeier des Obergeschosses in der Flämingstube Verwendung finden. 
 

• Graben- und Deichschau 
OR Hentschel berichtet, dass folgende Gräben neu aufgenommen worden 
sind: 
Lehmitzbach, Quarksack, Nachthönichten, Olbitzbach, Frauenholz 

 
Die Ortsbürgermeisterin schloss die öffentliche Sitzung.  
 
 

 
 
 
Coswig (Anhalt), den 16.11.2010 
 
 
 
 
     Keck           Schrödter 
Ortsbürgermeisterin      Protokollantin 
 


